
Meilen.

Drdenticie Gemeindeversammlune
Die jtimmberehtigten Bürger und Einwohner der Ger

meinde Meilen werden hiemit auf Sonntag, den 26. Feb-
ruar 1922, nachmittags 11 Uhr zu einer Bemeindengtr
fammlung in die Kirche eingeladen.

iz

ir

Geichäfte:

A. Für die Ginwohnergemeinbde.

Anträge des Gemeinderates auf:
a) Erteilung eines Nadhtragskredites in der Höhe von

St. 16,000.— pro 1921 und eines Kredites von

Sr. 20,000.— pro 1922 für Walzung und Teerung
der Seeitraße.

b) Gewährung eines Zufchuffes aus dem Gemeindegut
an die Gemeindemafjerverforgung von ca. Fr. 5000.—.

c) Genehmigung der revidierten Bejoldungsverordnung
‚ für Sahresbefoldungen der Behörbemitglieder (Art. 1,
Abjchnitt A der Befoldungsverordnung vom 22. De-
zember 1918).

. Genehmigung der Boranjchläge der fämtlichen öffent»
lihen Güter pro 1922 und Fejtlegung der verjehiebenen

Steueranfäße.

B. Für die Bürgergemeinde.

Genehmigung der. revidierten Bejoldungsanfäße für Die

firbefoldeten Funktionäre der Armenpflege.

2. Boranfchlag und Steueranjfat des Armengutes pro 1922.

Die Stimmberechtigten erhalten die VBoranjchläge, Die

Anträge über die Steueranfäße und die übrigen Behörde-
anträge gedruckt ins Haus zugeftellt. Alle Akten liegen

überdies auf der Gemeinderatskanglei bis zur Gemeindever-
jammlung zur Einfiht auf.

Meilen, den 14. Februar 1922.
Der Gemeinderat.

e
n



Anträge des Gemeinderates.
Der Gemeinderat beuntragt, die Gemeindeverjammlung vom

26. Februar möge bejchließen:

1. Dem Gemeinderat wird für die Walzung und Teerung Yes-
jenigen Stüces der Seejtraße, das anno 1921 imfiand gejtellt

wurde, ein Nachtragskredit von Fr. 16,000.— bewilligt; für. den

Zeil der Seejtraße, der ano 1922 no zu walzen und zu teeren
it, wird ihm ein Kredit von Fr. 20,000.— gewährt. Der Schulden-

pojten von Fr. 36,000. ifl in Annuitäten von Fr. 6,000.— ab-
zutragen; die Schuldentilgung beginnt mit dem Sahr 1923.

2. Die Gemeindewafferverforgung erhält aus dem Gemeinde:
gut für das Sadr 1922 einen Iufhuß von ca. Fr. 5,000.—.

3. Abjchnitt A unter Art. 1 der Bejoldungsverordnung der

Gemeinde Meilen vom 22. Dezember 1918 Imek: neu folgender=
maßen:

Die Mitglieder der Behörden beziehen reise en
und Entjehädigungen:

1. Der Gemeindepräfident Sr. 1500.—
2. „ Bräfident des Waifenamtes „.  500.—

3. ,„ Bolizeivorfland ».. 200.—

4. „ Bräfident der Straßenkommifjfion »...300.—

5. „ Bräfivent der Landwirtfhaftskommiffion „... 100.—

6. „. Präfident der Rechnungsprüfungskommiffion „  100.—

7. „ Aktuar der Rechnungsprüfungskommilfion »..80.—
8 „ Bräfident der Gefundheitsbehörde „... 200.—

9. „ Aktuar der Gejundheitsbehörde, fofern er nicht
{ ein Beamter der Gemeinderatskanglei il „». 300.—

10. „ Bräfident der VBerwaltungskommijjion der

gewerblichen Betriebe 9300
11. ,„  Bizepräfident der nämlihen Kommiffion ...200.—

12. „ Bräjident der Primarjchulpflege „.. 150.—

13. ,„ Aktuar der Brimarjchulpflege „... 200.—
14. „ Brimarfchulgutsvermalter sl

15. , Bräfident der Sekundarfchulpflege = 50.—
16. „ Aktuar der Sekundarjchulpflege „. 100.—
17. „ Sekundarfchulgutsvermwalter Renz



Zee

18. Der Präfident der Kirchenpflege Sr. 50.—
19. „ Aktuar der Kirchenpflege ” 50.—
20. „ SKitchengutsvermalter „. .100.—
21. , Spendgutsvermalter a 50.—

22. Die Aktuare und Quäflore der Gewerbliden Fort-
bildungsjchulen je Ehren

Meilen, den 14. Februar 1922.

3 Der Gemeinderat.

Weifung au Antrag 1.

Im Sahre 1921 hat die Gemeinde Meilen Besohe mit
dem Staate zujammen ihre Seeftraße dem modernen, gegenüber

früher gewaltig gejteigerten Berkehr anzupaffen. Der Gemeinderat
hat für Ddiefen Imweck, bajierend auf einen Koftenvoranfchlag der

kantonalen Baudirektion, in den VBoranjchlag des Sahres 1921
einen PBojten von SFr. 15,000.— aufgenommen. Die vorgejehene

Strecke aus Imeckmäßigkeitsgründen nod) etwas verlängert, wurde aus-

geführt, die Kojten beliefen ficy aber auf das Doppelte des Boran-

Ichlagten. Daran ifl der Gemeinderat nicht jchuld, der Staat führte

"mit feinen Organen die Arbeit aus; daß die Koften dur die
Trägheit und Arbeitsunlufi einer Anzahl bei der Walzung be=
Tchäftigter Arbeitslofer bedeutend größer wurden, weiß jeder, der

fi) die Mühe nahm, die Arbeiten gelegentlich etwas zu verfolgen.

Grfreulicher an Diefen Sanierungsarbeiten war, daß die Teerung
der gemwalzten Straßenoberflähe ganz aus freiwilligen Beiträgen der

Anftößer befiritten werden Ronnte, und daß die korrigierte Straße

im großen und ganzen befriedigt, wenn aud der Teerbelag jtellen-

meije im laufenden Sahr noch etwelcher Ausbejferung bedarf. Für
die Mehrkoften fucht der Gemeinderat nun ordnungshalber um einen
Nachtragskredit nad).

Im faufenden Zahr joll das. Werk,das leßtes Jahr begonnen
wurde, vollendet werden,’ damit Meilen den andern Seegemeinden

mit bezug auf feine Hauptverkehrsjtraße nicht nachjteht. Die finan-

zielle Belaftung beläuft fi), ohne den Boften, der bereits im
Boranihlag 1922 figuriert, auf weitere Fr. 20,000.—. Gind die

Dpfer au recht große, die von der Gemeinde gefordert werden,
jo ift nicht zu überfehen, daß fie nur etwa den vierten Zeil

der Summe ausmaden, die der Staat auszumerfen hat und daß
durd) Anhandnahme der Arbeit ein Bojten von ca. Fr. 70,000.—
dem Gewerbe, den Arbeitslofen und indirekt weiteren Kreifen der



Bevölkerung unferer Gemeinde als Einkommen zufällt, was dem
Einzelnen und dem Fiskus fehr wohl tut:

Dieilen, den 14. Februar 1922,
Der Gemeinderat.

Weifung zu Antrag 2.

Die gewerblichen Betriebe der Gemeinde machen geltend, daß
es ihnen unmöglid fei, in der heutigen Zeit des Abbaues Die

Breife für das Waller zu erhöhen, daß aber bei Innehaltung des

bejiehenden Wafjertarifes in ihrem nad) den VBorfjchriften über das

Rechnungswesen bei den gewerblichen Gemeindebetrieben aufgejtell-
ten VBoranfhlag pro 1922 ein Fehlbetrag von ca. Fr. 5,000.—
rejultiere. Sie rufen den S 7 an und verlangen Hülfe vom Ge-
meindegut. Der Gemeinderat kann, nadhdem er nach der ‘PBraris der

andern. Seegemeinden Umfchau gehalten hat, dem Begehren eine

gewifje Berechtigung nicht abjprechen und beantragt, dem DE
der Gemeindewafferverjorgung zu. .entjpredhen.

Meilen, den 14. Februar 1922. -
; Der Gemeinderat.

MWeifung zu Antrag 3.

Dem Auftrag der legten Gemeindeverfammlung Folge gebend,
haben die vereinigten Behörden der Gemeinde ji) mit den firen

Bejoldungen der Behördemitgliederi befaßt und find im großen

und ganzen dazu gekommen, Diejelben jo zu belaffen, wie jie be4

reits waren. Da die firbejoldeten. Behördemitglieder in Zukunft
keine Taggelder mehr bekommen und in diefer Beziehung jchlechter

dran fein werden, als die übrigen "Vehörbemitglieder und die be»
Hehenden Anfäbe als recht mäßig bezeichnet werden müjjen, ver-

boten Klugheit und MHeberlegung einen Abbau. Uenderungen im

Anfag haben erfahren die Befoldung des Präjidenten des Waijen-
amtes, neu Fr. 500.—, alt 600.—; die Befoldung des Präfidenten
der Landwirtihaftskommiffion, neu SFr. 100.—, alt 200.—; Die
Befoldung des Primarfchulgutsvermalters, neu SFr. 500.—, alt

Fr. 400.—; die Fira der Abteilungschefs des Wahlbureau wurden

geitrichen.

Meilen, den 14. Februar 1922.
Der Gemeinderat.
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Boranjıhlag BoranfchlagA. Einnahmen. 1921 1922

I. Stammgut-Einnahmen. 5 m m ie] m |.

U. Korrent-Einnahmen.

l. Zinfe von angelegten Kapitalien:
a) bei den gewerblichen Betrieben angelegt 47,700 — 47,250 —
b) anderweitig angelegt 11,200 —| 1,100| —|| 48,350 —

2. Inventarwert neuermorbener Piegen-
Ichaften und Mobilien ECT Be

. Höhermwert nichtrealifierbarer Bermögens-
gegenftände Ze üe RER

. Ertrag der Gebäulichkeiten:

a) Gemeindehaus

1. Mietzins von der Boitverwaltung 2,6501—

|

3,000

|

—
2% & von der Zelegraphenverwaltung 1,450 | 21.7100
3% : Weiß (2 Zimmer) 250

|

— 450

|

—
4. 5 Stauffacher 1,3251 —

|

1,325

|

—
5: n Schmid-Leemann 1,2001|—

|

1,200

|

—
6. Beitrag der beiden legtern an die Heizung 900 — 750|—|| 8,425| —

| b) Amthaus

| 4"), %, von Fr. 25,500.— Schäßung 1,147 |50 1,147 50| Mietzins vom Notariat 1,550\—

|

1,550

|

—
% von den gewerbl. Betrieben 1,300’—

|

1,400

|

—
5 vom Kantonspoliziften 1,100I|—

|

1,100

|

—
> vom Abmwart : 200

|

— 2001 —

||

5,397 |50
ec) Serichtshaus

41); °/ von Fr. 125,000.— Schäßung 5,625

|

— 5,625

|

—
di) Haus Nr. 317 im Winkel Mietzins .. 225 — 250

|

—
e) Haus Nr. 301 im Winkel Mietzins 25| — — |

. Ertrag der Waldungen —_|— _ı_

. Ertrag der übrigen Grundftücke 100|—[ 100

|

—
. Steuern und Steuerprovifionen:

a) Berjonalfteuern 7,000

|

—

|

7,000

|

—
b) Bezugsprovifion der Steuern 2,2001 —

|

3,000 10,000

|

—
. Steuernadhzahlungen pro 1919/20 15,000

|

— 15,000

|

—
. Indirekte Steuern, Abgaben und Bußen:

2) Anteil an der Hundefteuer 700

|

— 700

|

—
b) Bolizeibußen 1,5001 —

|

2,000

|

—
ec) Wirtihaftspatentgebühren 1,200

|

—

|

1,200

|

—
d) Sagdpatentgebühren _|ı_ 300

|

—
e) Abfuhrmefen 700

|

— 700

|

—
f) Scauftellungen 200

|

— 200

|

—
g) Feuerwehrmwefen 2,5001 —| 2500| —
h) Ranzleigebühren x 9,000

|

—

|

9,000

|

—
3) Verfchiedenes (Blabgelder für die Ublegepläge) 100

|

— 100

|

—|| 16,700

|

—
Uebertrag ’ 109,847

|

50      
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Boraniding des politiihen Gemeindegutes pro 1922.

Uebertrag

10. Stantsbeiträge:

a) an das Abdeckermejen }
b) „ „  Desinfektionsmefen
©) u ». Feuerwehrwefen
d) „ :„. Friedhof- und Beitattungsmwefen
e) „ die Ufermauer beim Gerichtshaus
N „ den Haabhaken beim „Hirjchen“
£) „ das Hydrantendepot Burg

11. Berichiedenes:

a) Abgabe des Elektrizitätsmerkes an Das
Gemeindegut

b) Weibelgebühren des Elektrizitätsmerkes
c) Weibelgebühren der Wafjerverforgung

Summa der mutmaßlichen Einnahmen:

 

 

 
 

 

Boranjchlag Boranjhlag

1921 1922

i gr Rp. gr Rp. Sr. Br.

109,847 50

1,000 — 500 —

100 — 150 —
600 — 500 —

1,400 — —_|—
2,0001 — 3,000.) —
400 — 1410

6,000 — 5,000 —
ER 100 —
Se 100 5,200 —

119,197 50
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Boranfchlag des potitiihen Gemeindegntes pro 1922.
B. Ausgaben.

l. Stammgut-Ausgaben.

I. Korrent-Ausgaben..

. Beioldungen und Entihädigungen

a) Sahresbefoldungen:
. Gemeindepräfident
. Bräfident des Waifenamtes
. Bolizeivorjtand
. Bräjident der Straßenkommijjion

r » Gefundheitskommiljion
a „ Sandmwirtihaftskommijlion

s 5 „ Rethnungsprüfungskommiljton
. Aktuar ,„ >
ERS „ Gefundheitskommillion
. Bräfident des Mietamtes
. Abteilungschefs der Wahlbureaur
. Gemeinderatsjchreiber
. Subjtitut des Gemeinderatsihreibers
. Ranzlift der Gemeinderatskanglei
. Lehrling der Gemeinderatskanglei
. Aushilfe der Gemeinderatskanzlei
. 1. Weibel und Bolizift
. 2. Weibel und Bolizijt
, 3ivilftandsbeamter
. Gemeindeammann
. Stiedensrichter

b) Entjchädigungen:
. Sigungsgelder des Gemeinderates
. Zaggelder für die Mitglieder . :
. Sigungsgelder für die Rechnungsprüfungskomm.
2 5 " » Wahlbureaumitglieder

n „ andere Kommiljionen
" „ die Gefundheitskommiljton

{ Allgemeine Barauslagen

. 3infe für entlehnte KRapitalien:
(erklufive Anlagekapital der Gemeindehäufer)

. Abbezahlte Bailiven (Amortifation)

. Erftellung u. Unterhalt von Gebäulichkeiten:

a) Gemeindehaus
1. Berzinfung von SFr. 192,000.— & 6°),
2. Betriebskoften (Heizung, Unterhalt ze.)

b) Amthaus
1. Berzinjung von SFr. 63,000.— & 6°)
2. Betriebskoften (Heizung, Unterhalt 2c.)

ec) Gericdtshaus
1. Berzinfung von Sr. 30,000.— & 6°),
2. Betriebskojten (Abmwart, Heizung 2.)

Uebertrag

 

 

 

  
 

 

 

 

     

Boranjchlag Boranfchlag
1921 1922

Fr. Rp. Fr. Rp. Fr. Rp.

1,500 — 1,500 —
600 — 500 —
200 — 200 —
300 — 300 —
200 — 200 —
200 — 100 —
100 — 100 —
80 — 80 —
300 — 300 —
100 — 100 —

7,700.|—| 7,700 —
'6,000|—| 6,100) —
4,3001 —| 4,400 —
700 — —

1,800|—| 3,600 —
4260 '—| 4,400, —
4,260 —| 4,400 |—
1,000 |—| 1,000 —
1,000! —| 1,000 —

700:| — 700 |— 37,580 —

1,200 — 300 —
2,000 I|—| 1,500) —
500 — 125 —
400 — 200 —
100 — 251 —
300 — 75|— 2,225 —

9,000 — 8,000 —

63,000 — 50,000 —

33,000 — —|—

11,640 |— 11,520 —
5,000 |—| 4,0001 — 15,520 —

3,8401 — 3,780 —
35001—| 2,020) —| 5,800 —

1,800|— 1,800 —
7,000)—| 5,000!—| 6,800 —

125,925. — 
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14.

15.
16.

Boraniching des pofitiihen Gemeindegutes pro 1922.

Uebertrag

d) Haus Nr. 317 im Winkel
I. Berzinfung von Sr. 1500.— & 6°)
2. Betriebskoften (Unterhalt)

e) Haus Nr. 301 im Winkel
I. Berzinfung von Fr. 3000.— & 6°), "ız

2. Betriebskoften (Unterhalt)

f) Sprigenhäufer
g) Schiepftätte in der Bühlen
h) Badanitalt
i) Warthaus beim „Löwen“
k) Zurmuhr
1) Allgemeines :

. Ankauf und Bewirtichaftung von Waldungen

. Ankauf und Bewirtihaftung von andern Grundfticken

. Straßenwejen und Brojekte:
a) Neubauten
b) Kies- und Gandlieferungen
c) Suhrleiftungen
d) Bejoldungen
e) Aushilfe
f) Straßenteerung, Walzung
g) Straßenichalen, Schächte ze.
h) Berjchiedenes

. Straßenbeleuchtung

10.

IR

12%

13.

Brunnenwejen

KRorrektion von Öffentlichen Gewählern und Njerbauten

Sicherheitspolizei

Seuerpolizei und Fenerlöjchweien:
a) Feuerfchau
b) Seuerlöjchwejen.

Sanitätspolizei:
a) Bejoldungen
b) Beiträge
ec) Abfuhrmeien
d) Abdeckermefen
e) Desinfektionen 2
f) Krankenwagen und Transporte
2 Sprengmwagen
h) £eichenwagen
i) Friedhof» und Beltattungswejen
k) Berjchiedenes

Deffentliche Steuern

Beiträge an andere öffentlihe Güter:
a) Naturalverpflegung
b) Gewerbliche Fortbildungsjchule
c) Weibliche Fortbildungsichule
d) Dee

Uebertrag

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Boranjcjlag Boranfchlag

1921 1922

Fr. Rp. Fr. Rp. Fr. Rp

125,925 |—

90 — 90 |—
100 |— 100/|—]| 19|—

151 — =

m | 1,000 |—
1,000 |— 100 |—
500 |— 500 |—
500 |— 150 |—
100 |— 100 |—
300 |— 300 |—

50 |— 50 |—
200 |— 200 |—

125 2,000:
2300 |—| 2,000 |
2,500 |—| 2,5001 —

4,500 |— |"5,000 |—

5,000 8,000 |—
10,000 /—| 5,000 1—
1,000 1,500 || 26,000

|

—

4,300

|

— 1 4,300

|

—
2,070 |— 2,070 |—
2,000 |— 1,000 |—

350 |— 350 |— \
‚3,000 |=| 4,0001] 4,350

2,000 || 2,0001 —
- 300 |— 300 |—
1,000 |—|: 1,000 | —

2,000 ||" 1,000 |—
500 |— 500 |—

1,500|—| 1,500 |—

5,500 || 5,500 |—
5001—| 1,500|—| 13,300

600 |— 600 |—
1,2001|—| 1,250 |—
1,000 1—| 1,000 |—
E er)

182,385     
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Boranichlag des politiihen Gemeindegntes pro 1922.
 
 

 

        

Boranfclag Boranjchlag

1921 1922

Mm 8 IM u Im.
Uebertrag 3 182,385

|

—

7. Berfchiedenes:
a) Beiträge

1. Dampfbootgefellichaft 3,000 — 1,000 —
2. Straßenbahn W.-M. 142001 —| 2,700 —
3. Berkehrs- und Verfchönerungsverein 1,000 |— 1,000 —
4. Bereine und Schulen 1,000 — 1,000. —
5. Förderung der Viehzucht: ;

a) Biehverficherung 500 — —_\—
b) Biehbejigerkorporation 1,700 |— 1,700 —
c) Biehzuchtgenofjenjchaft 500 — 500 —
d) 3iegenzuchtkorporation 100 — 100 —
e) Gemeindeviehprämierung 200 — 200 —
f) Lattung für Bezirks-Biehjchau 300 — 300 —

6. Arbeitslojenfürjforge 3,000 — 15,000 —
7. Maikäferfammlung 2,000 — _— —
8. Sagd und Bogelichut 200 |— 200 |—
9. Zufhuß des Gemeindegutes an die Waffer-

verjorgung —_\— 5,000) —
10. Berjchiedenes 4 500 — 500 —| 29,200 —

umma der mutmaßlichen Ausgaben 211,585 —

©. Abrechnung.

Die Ausgaben betragen Sr. 211,585. —
Die Einnahmen betragen tr. 119,197. 50

Durd) Steuern zu deckendes Defizit Tr. 92,387. 50

Staatsjteuererträgnis pro 1922 Sr. 135,000. —
Davon jind Fr. 92,387. 50 — 68 ')..
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Kurzer Bericht zum Voranjchlag des Gemeinbegutes.

Im Allgemeinen darf vom PBoranfchlag des Gemeindegutes
gejagt werden, daß er jorgfältig aufgeftellt worden ift und daß es
aud) eingr neuen Behörde möglich fein follte, nad ihm zu wirt»
Ichaften.

Unter den Einnahmen verdient Erwähnung Ziffer 8; diefe
Quelle verfiegt in Zukunft und die künftigen Nac- und Strafjteuern,
eine Segnung des neuen Steuergejeßes, die kennen zu lernen wir bis
anhin nicht das Bergnügen hatten, werden dafür nur ein magerer
Erfaß fein.

Sn Ziffer 11 fehen wir erjtmals eine kleine Entihädigung
oufgeführt für Bemühungen des Gemeindegutes um die gemerb-
lichen Betriebe.

‘ Unter den Ausgaben reduziert fich Buchjtabe b unter 1 infolge
der Abjhaffung der Sigungsgelder um ca. Ft. 2,000.—. /Die
Zinfe für entlehnte Kapitalien find um etwa Sr. 3,000.— kleiner
als lettes Sahr, zufolge der Paffivenverringerung um ca. 50,000
Stonken. Der Boften für Amortifation fällt heuer weg, da wir
vorlegtes und leßtes Jahr (1920 und 1921) jehr reichlich, mehr als
der Amortijationsplan vorjah, amortifiert haben. Der Bojten für
Wolzung und Teerung und Straßenfhalen ift Sr. 2,000.— kleiner
bemejfen als Ießtes Jahr. Für Arbeitslofenfürforge murden
Fr. 15,000.— eingejeßt, was einer Arbeitsiofenunterftüßung im
Betrage von total ca. Fr. 50,000.— entjpricht in einer Gemeinde
von kaum 4000 Seelen. Der Ausgabepoften für die Waffervers
lorgung dürfte duch Die Abgabe des Ueberfchuffes des Elektrizitäts-
werkes an das Gemeindegut nad) 7-progentiger Amortifation des
Bud)» bezw. heutigen Anlagewertes aufgermogen merden.

Gtimelhe Genugtuung für alle möglichen Unbilden des Sahres
it dem Gemeinderat die erfreuliche Tatfache, daß es ihm gelungen
it, bei dDurdaus' ausgeglidenem VBoranjchlag den Steueranjah von
80 % anno 1921 auf 70% anno 1922 herunterzufeßen.

Meilen, den 14. Februar 1922.

Der Gemeinberat..
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Boranielag der Wafferverjorgung pro 1922.
 

Bilanz |Boranjchlag VBoranjchlag

1920 1921 1922

3 Im] m | 8. jM.
 

Betriebs-Einnahmen.

Woaflerlieferung an Brivate:

 

 

 

VBajlerzins 37,334 |60| 34,000 — 35,000 —

Waflerlieferung für öffentliche Zwecke:
Hydrantenbeitrag i 2,000 1—| 2,000/)— 2,000 —

, Wajlerlieferung für Gerbe:

Badıtzinje 500 — 500 — 500 —

. Ertrag: von Gebäuden und Grundftücken:

Badıterlöfe 203|— :. 100| — = 100 —

. Erlös aus Materialverkauf u. Reparaturen: \
Berfchiedenes 2,595 — _—|—_ —_|—

. Berjchiedenes: \
Beitrag der Gemeinde — | — — [ca.5,000 —

R 42,632 |60| 36,600 || 42,600 —
Betriebs-Ausgaben.

. Bejoldung u. Barauslagen der Verwaltung:
a) Anteil an Salär, Büro, \ 979,05] 1,400 — 500 —
b) Druckjachen und Snferate 20 |55 200 — 100 —

c) Unvorhergejehenes und Büromaterialien 129/10) 3001| — 200 —

. Goldinger Wajlerverforgung : N
Anteil am Unterhalt 187 75 500) —| ° 200| —

. Unterhalt und Beauffichtigung :
a) Bejoldung der Brunnenmeifter 830 — 880 — 830 _

b) Extra Arbeiten und Reparaturen 670 50 500 — 500 _

c) Unvorhergefehenes ’ Bee: 300,— 320 —
d) Reparaturen an Hydranten, Kelkugan; eitt

Tchlieglich Erdarbeiten 788|140| 1,000)—| 1,000 —

. Berzinfung 27,409 60 23,000 — 29,000 —

. Berfchiedenes: e N #
Unfallverfiherung und Diverjes 1,363) 10 320 — 200 —

. Abjchreibungen: |
Betriebsüberjhuß— 2% vom Suchwert der
Anlage (Fr. 485,000.—) 10,204 155] 82001—| 9,700 —
 

42,632 |60 36,600 — 42,600 —
       

Meilen, den 9. Sanuar 1922. ®

Namens der Verwaltungskommiliion der gewerblichen Betriebe,

Der PBräfident: 9. Bögelin. Der Aktuar: R. Sonderegger.
®  



o
O
0
0
m

o
@
=

re

   
 

Boranichlag desGlehtrizitätswerkes pro 1922,

Betriebs-Einnahmen.
. Steomlieferung an Private:

a) Lichtjtrom
b) Motorenjtrom
c) Heizitrom

. Stromlieferung für öffentliche Zwecke:

a) Licht für öffentliche Gebäude
b) Licht für Straßenbeleucdhtung

. Zählermiete

. Bruttvertrag der Snftallationsabteilung :
Snftallation und Lampen

Betriebs-Ausgaben.
. Bejoldung u. Barauslagen der Verwaltung:

a) Salär und Taggelder
b) Büromaterialien, Druckfachen, Briefmarken,

Zelephon, Telegramm,  SInjerate Berjiche-
rungen 2.

c) Allgemeine Unkoften, Reinigung, Spefen,
Diverfes

. Unterhalt und Beauffichtigung :

a) Konzejlion und Leitungsmiete
b) Löhne und Aufficht
c) Material, Lampen, Erfaganjchaffungen

. Bruttsausaaben der Snftallationsabteilung :
(Ohne Zins und VBermwaltungsfpejen)

a) Salär
b) Snitallationslöhne
ec) Material und Lampen
d) Arbeiterverjicherung
e) Allgemeine Unkojten

. Steomeinkauf

. Binfen

. Berjchiedenes:
Miete, Werkzeug, Berlufte

. Abgabe an-die politiiche Gemeinde

. Gewinn: i
Mutmaßlicher Gewinn, für Abjchreibungen zu
verwenden

Peilen, den 9. Sanuar 1922.

Namens der Verwaltingskommiliton Der gewerblihen Betriebe,

Der Aktuar: NR. Sonderegger.Der PBräfident: D. Vögelin..

 

 

 
 

 

 

  

  

Bilanz |Voranjchlag Voranjchlag
1920 1921 1922

Fr. Rp. Fr. Rp Fr. Rp.

58,685 20 60,000:|— 61,000 —
42.401 \50| 30,000 —| 35,000 —
33.9641 —| 30,000 — 35,000 |

135,050 |70 |120,000 |— |131,000 |—

1,683|50| 1,800|—| 1,800 —
4.008 —| 38001] 3,700 —

140,742 20 125,600 — [136,500 —
6344|55| 4400| —| 6,500 —

118,824|25| 50,000 |-— 40,000 —
265,911 — 180,000 — 183,000 —

9,190 '65| 8500|] 10,000 —

3,467|88| 3,000|-| 3,000 —

1218|73| 1500|—| 1,000 —

7551|. z0/=|.. 700-
3128145] 2,0001—-| 3,000 —
24542 |—| 5,000 7.000 —

'6734\—| 6900)—| 6700| —
22.616150) 90001 8,000 —
68,541 |07| 30,000 1— 21,000 |—
3,170 .05| 2500| —| 1,800|—
1.693\30| 1,500|—-] 1,500 —

67.809 |25 70.000 |—| 82/000 —
19.604 25| 19,000 —| 19,500 —

1,584|65| 2,00|—| 2,000 —
4,000 |—| 6,0001—| 5,000 |—

27,825 22| 12,400 \—| 10,800 —
265,911 — 180,000 — 183,000 —    
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Boranichlag des Sekundarihulgutes pro 1922.

Einnahmen.

. 3infe von entlehnten Rapitalien

. Ertrag von Gebäulichkeiten

. Ordentliche Gemeindeftenern

. Nad) und Strafjteuern

. Staatsbeiträge und Leijtungen von andern Se=
meindegütern:

Für den Fremdiprachenunterricht
Für Lehrmittel und Schulmaterialien
Für den hausmwirtfchaftlihen- und Handfertig-

Reits-Unterricht

Für Stipendien und Ferienkolonie
Aus dem Fierz.Stipendienfond

Berjchiedenes

 

 

 

  

Boranjchlag

1922

Tu Rp. Tr. Rp.

800 —
150 —

20,000 —

5100,
1,000 —

500 —
100 —
6001 —|| 2,300 —

  23,250
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11.

13.

14.

15.

Die Einnahmen betragen Sr. 3,250.--
Die Ausgaben betragen

Berbleiben dur Steuern zu decken

— 1

 

Boranihlag des Sekundarihnlgutes pro 1922.

Ausgaben.

. Befoldungen u. Entjchädigungen f. die Verwaltung:
Abmwart
Bräfident, Verwalter, Aktuar, Schularzt und

Materialienvermalter
Situngsgelder

. Allgemeine Barauslagen der Verwaltung

. Bejoldung des Lehrperjonals:
2 Lehrer zu je Sr. 1,100.— und Sr. 2,400. —
1 Lehrer zu Sr. 1 ‚100 und ‚Sr. 2,200
Religionsunterricht
Arbeitsfchulunterricht
Handfertigkeitsunterricht (2 9.8. a Fr. 300.—)
aeUnterricht
vemdfprachenunterriht und Stenographie
(St. 300.—, 300.—, 200.—)

. Zinfe für entlehnte Kapitalien

. Abbezahlte Bajliven (Amortifationen)

. Reinigung, Beheizung und Beleuchtung des Sdul-
haufes

. Grftellung und Unterhalt der Gebäulichkeiten

. Ankauf und Bemwirtihaftung von Grundjtücken

. Anfhaffung und Unterhalt von Mobiliar

. Anjfchaffung von Lehrmitteln u. Schreibmaterialien
für die Schule

Für die Arbeitsjchule
Für die hauswirtjchaftliche Schule
Für den Handfertigkeitsunterricht

Anjchaffung von Lehrmitteln u. Schreibmaterialien
für die Schüler
Beiträge an unbemittelte Schüler (Stipendien,
Zahnpflege, Ferienkolonie)
Beiträge an andere öffentliche Güter:

hyjik-3immer
okalmiete für hausmwirtfchaftlihen- und en

fertigkeitsunterricht
KRadettenkommilfion
Gemerblidhe Fortbildungsfchule

Berjchiedenes

 

 

 

 

 

Sr. 23,250.—

Sr. 20,000.—  

Boranfdhlag
1922

. || u |M.

1,700 —

550 —
1001 — 2,350 —

350 —

7,000.| —
3,300 —
600
500 —
600 —
262 |50

800 — 13,062 50

Spezial- 2,500 —
Kredit a

150 —
100 —

300 —
500 —
250 —
150 — 1,200 —

2,000 —

400 —

515 | —

622| 50
23,250 —     

Genehmigt in der Sigung der Sekundarjchulpflege vom 9. Dezember 1921.

Der Bräfident: 9. Wunderly-Bolkart.

Der Aktuar: Hermann Schwarzenbach.
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Boraniclag des Brimarjhulgutes pro 1922.

Einnahmen.

1. Binje von angelegten KRapitalien

5. Ertrag von Gebäulichkeiten:
von der weiblichen Fortbildungsjchule

von der männlichen Fortbildungsjchule‘
von der Sekundarjchule

Lehrermohnung Dber-Weilen

9. Gemeinde - Steuern

10. Nachjteuern

12. DIESEDEU u.-Leiftungen an andere Gemeinde-
üter:

> an die Lehrmittel.
an den Handfertikeits- und hauswirtjchaftlichen

Unterricht

an unbemittelte Schüler

an den Kindergarten N
Zurnplaßerweiterung beim Schulhaus Berg

)

  

 

 

Boranfchlag

1922

Er. Rp. Fr. Rp.

2,000 —

300 —

200 —

315 — i

500.1— 1,315| —

868,000 —

3,000 —

800 —

1,000 —

500 —

2,000 — 7,300 — 

  
 

78,615
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Boranichlag des Primaridulgutes pro 1922.

Boranjchlag

1922

Fr. Rp. Fr. Rp.

Ausgaben.

1. Bejoldungen u. Entiädigungen f. die Verwaltung:
Bräjidium 150 —
Aktuar 200 |—
Gutsvermalter 400 |—
Schularzt & 300 —
Material und Sparkafje-Berwalter 200. —|
Abmwärte 3,950 —
Situngsgelder i 300 |— 3,500 —

2. Allgemeine Barauslagen der Verwaltung | 1,000 —
3. Bejoldung des Lehrperjonals:

Lehrer 26,400

|

—
Arbeitslehrerinnen 1,900 —
Hausmirtjchaftliche Schule 230 —
Hanpfertigkeitsunterricht 1,500 |— 30,030 —

4. 3infe für entlehnte KRapitalien 6,500 —

5. Abbezahlte Bajjiven 6,000 —

6. Reinigung, Beheizung u. Beleuchtung d. Schullokale 6,000 —
7. Erjtellung und Unterhalt der Gebäulichkeiten 3,0.0 |—
8. Ankauf und Bewirtichaftung der Grundftücke 4,000 —
9. Anichaffung und Unterhalt von Mobiliar 2,000 —

10. Anjchaffung von Lehrmitteln u. Schreibmaterialien :
für die Schule (Bibliothek) 1,000 —

11. Anjhaffung von Lehrmitteln u. Schreibmaterialien
für die Schüler: :

im Schulunterricht 5,000

|

—

im Handfertikeits= u. Hauswirtfchaftlichen Unter-
richt . 500

|

—
in der Arbeitsfchule 1,000 —|| 6,500 --

13. Beiträge an unbemittelte Schüler: '
Zugendfürforge 2,000

|

—
Schulreifen und Ferien-Wanderungen 300 — :2,300 —

14. Beiträge an andere öffentliche Güter:
Kindergarten. Beloldung 2,566 65
Anjchaffungen 433 35|| 3,000

|

—

15. Berfchiedenes 1,785 —

78,615 —

Abrechnung. :

Die Einnahmen betragen Sr. 10,615.—
Die Ausgaben betragen Str. 78,615.—

Berbleiben durch Steuern zu decken Sr._68,000.—      
Im Namen und Auftrage der Brimarfchulpflege,

Der Bräfident: U. Wimann.
Der Aktuar: R. Häny-Schnorf.

Dieilen, den 12. Dezember 1921.
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SEN SEES

- Boranjhlag des Kirdengutes pro 1922.
 

 

 

 

Rechnung Boranjchlag Boranfchlag
1920 1921 1922

Fr. Rp. Fr. Rp. Fr. Rp.

Einnahmen.

. 3infe von Kapitalien 339 — 300 — 350 —

. Kirchenjteuern 23,751 \70| 21,600 — ne

Ausgaben.

. Bejoldungen und Entjhädigungen 4,232 |40| 4,3001—| 3,950 —

. Barauslagen der Verwaltung 262 28 300 — 300 —
Zinfe 2,1031—| 2,8001—| 2,000

. Reinigung, Beheizung und Beleud)-
tung der Kirche . 1,336 50| 1,800)—| 1,500 —

. Unterhalt der Kirche 499 130] 3,0001 — 3,400 —

. Anfchaffung u. Unterhalt von Mobiliar — | 200 — 100 —
. Spezielle Kultusausgaben 1,3001)40)| 1,000|— 1,400 —
. Beiträge an andere öffentliche Güter 229 |70 900 — 300 —
. Beitrag für Leitung des Kirdendors 200 — 300 — 300 —
. Berfchiedenes 4,025 |41| 1,000/| — 1,200 —
. Amortifation des Baffivfaldos —|—| 6,0001 —| 6,000 —

14,188 — 21,600 — 20,450 —
       

Für die Richtigkeit:

R. Liehti, Verwalter.

Borjtehendes Budget wurde von der Pflege beiprocen und genehmigt.

Meilen, den 27. Dezember 1921.

Der Bräfident: R. Wetli.

Der Aktuar: E. Bolleter.

Meilen Buchdrucerei 9. Ebner 1922
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Die Bürger der fämtlihen Gemeindebehörden beantragen ber
Bürgergemeindeverfammlung vom 26. Februar, zu bejcließen:

Die firen Befoldungen der folgenden Funktionäre der Armen-
pflege werden neu fejtgejeßt wie folgt:

1. Bräfident der Armenpflege Fr. 200.—
2. Brotokollaktunr der Armenpflege „.. 100.—
3. AUrmengutsvermwalter zugleich

KRorrejpondenzaktuar „ 1,500.—

Meilen, den 14. Februar 1922.

. Die Bürger der Behörden.

Boraniclag des Armengutes p10 192,
 

 

 

 

 

Rechnung Voranjclag Boranfchlag
1920 1921 1922

Fr. Rp. Fr. Rp. Fr. Rp.

Einnahmen.

1. 3infe von Kapitalien 2,376 30) 2,100|)—| 2,100) —
2. Steuernadjzahlungen 2,323120| 1,500/—| 1,200 —

3. Rückerjtattungen 2,915 65] 3,000|— 6,500] —
4. Staatsbeitrag 6,435 — 10,000I|— 3,500 —
5. Armenjteuer 34,464 90 | =

SummadermutmaßlichenEinnahmen 48,515 05| 16,600 — 13,300 —

Ausgaben.

1. Befoldung und Entihädigung für die
3 Bermwaltung u. Barauslagen derjelben 2,290 95] 2,300) —| 2,400 —

2. Zinfe für entlehnte Kapitalien 937/80] 1,100 — 900 —
3, Unterjtügungen ; 44,173 35| 46,500 — 52,000 —

4. Berjchiedenes 1,544 15 500 — 500 —
5. Amortifation des Defizites von 1919 —[—| 1,000 — Zn

Summe der mutmaßlichen Ausgaben 48,946 |25| 51,400 — 55,800 —
        

Meilen, den 11. Februar 1922.

Namens der Armenpflege,

Der Bräfident: E. Bolleter.

Der Aktuar: A. Brupbadher.



IHNEN

Die vereinigten Behörden beantragen der Gemeindever-

fammlung vom 26. Februar 1922, für das Jahr 1922 die

folgenden Steueranfäße feitzujegen:

Dentemdegutn 0... ,2.....00:99

Sekundarichulgut 0. Sertenanssrio. lo

Brimarichulgut . . - tiere 50%0),

Kirchengut .. Se Jam 15%

Total-Steueranjag für Einwohner 150 %

Irmengit 100,

Total-Steueranjah für Biirger ... 190 %o

Meilen, 11. Februar 1922.

Hie vereinigten Behörden.

1
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